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Wahlscheinen für die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters am 11. Mai 2025
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NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen aus dem Rathaus

Mit der Bürgermeisterin im Gespräch 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, Sie haben Probleme oder 
Fragen, Anregungen, Hinweise und Ideen, dann freuen wir 
uns, wenn Sie sich mit Ihrem Anliegen an die Bürgermeisterin 
wenden. Nutzen Sie dazu die Bürgersprechstunde, welche 
allerdings nicht wie gewohnt an bestimmten Tagen zu einer 
festen Uhrzeit stattfindet. Vielmehr möchte die Bürgermeisterin 
schnellstmöglich und flexibel auf Ihr Anliegen reagieren bzw. 
mit Ihnen ins Gespräch kommen. Daher wenden Sie sich gern 
per Mail oder telefonisch an ihr Büro. Nutzen Sie dazu die E-
Mailadresse b.zuchold@welzow.de oder wenden Sie sich an 
Frau Scheel im Sekretariat unter 035751-25012. Weiterhin 
haben Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, den 
vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, 
Informationen und Anfragen, die direkt an die Bürgermeisterin 
gerichtet sind, zu nutzen.

? ...

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Mai 2025 ist der 15.04.2025. Die Ausgabe erscheint am 30.04.2025.

Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   
E-Mail: c.lehnigk@welzow.de

Terminübersicht

Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender: Herr Carsten Kupsch
Tag: 25.06.2025/ 01.10.2025/ 03.12.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzende: Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag: 17.06.2025/ 23.09.2025/ 25.11.2025 
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender:  Herr René Lehmann, Ortsvorsteher
Tag: 10.06.2025/ 16.09.2025/ 18.11.2025
Uhrzeit: 18:00 Uhr
Ort: Versammlungsraum, ehemalige Schule Proschim, 
 Schulweg 49 

Finanzausschuss
Vorsitzender: Herr Helmut Franz
Tag: 12.06.2025/ 18.09.2025/ 20.11.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss Stadtentwicklung/ Umwelt/ Sicherheit
Vorsitzender:  Herr Alexander Krause 
Tag: 11.06.2025/ 17.09.2025/ 19.11.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzender:  Herr Michael Stranz
Tag: 03.06.2025/ 16.09.2025/ 18.11.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr  
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Werksausschuss
Vorsitzender: Herr Michael Stranz
Tag: 02.06.2025/ 15.09.2025/ 17.11.2025 
Uhrzeit: 17: 00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss Strukturentwicklung und interkommunale Zu-
sammenarbeit 
Vorsitzende:  Frau Bianka Scharf
Tag:  23.06.2025/ 29.09.2025/ 01.12.2025
Uhrzeit: 17:00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Seniorenbeirat
Vorsitzende:  Frau Uta Laurisch
Tag: 19.06.2025/ 25.09.2025/ 27.11.2025
Uhrzeit: 14:00 Uhr 
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal
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weitere Informationen

In diesem Jahr begaben wir uns zum Weltgebetstag auf eine 
weite Reise – zu den Cookinseln!
Die Kinder erfuhren im Morgenkreis von diesem Land und der 
einzigartigen Schönheit, durch Gottes wunderbare Schöpfung. 
Es wurden Haarbänder, Hüte und Gürtel mit bunten Bändern 
und Verzierungen von den Großen und Kleinen gestaltet. 
Farbenfroh und bunt geschmückt trafen wir uns am Sonntag, 
den 09. März 2025 zum Familiengottesdienst. Mit einem Tanz 

„Wunderbar geschaffen“

der Maori (Te Ahora) zogen Kinder und Erzieherinnen in die 
Kreuzkirche Welzow ein. Pfarrerin Elisabeth Schulze führte uns 
durch einen wunderschönen und interessanten Gottesdienst, 
den die Kinder mit ihren selbst gebastelten Trommeln und 
„Regenmachern“ während der Lieder begleiteten.

Das Team des Evangelischen Kindergartens Welzow

Geschichte und Kultur

KULTUR- UND 
GEMEINDEZENTRUM
„ Alte Dorfschule“
Schulstraße 6
03119 Welzow

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo 08:30 – 14:00 Uhr
Di  08:30 – 17:30 Uhr
Mi  08:30 – 17:30 Uhr
Do  08:30 – 17:30 Uhr

ANSPRECHPARTNERIN

Kerstin Hellwig
Anja Thürmer

Tel. 035751 - 27 7 63
info@aldo.welzow.de

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / 
Kurse / Beratungen

Montag  15.00- 16.00 Uhr     Eltern Kind Gruppe
 13.00- 16.00 Uhr  DRK Suchtberatung 
 (Terminvereinbarung möglich)
 15.00- 16.00 Uhr     Eltern Kind Gruppe
 16.00-  17.00 Uhr  Kindersport MZWH
 17.00- 18.00 Uhr  Sport –Ganzkörpertraining
 19.00 -20.30 Uhr    Tanzkurs- Standard & 
  Lateintänze

Dienstag 09.00- 12.00 Uhr        Eltern Kind Gruppe
 13.00- 15.00 Uhr        Familientreff
 14.00 – 16.00 Uhr  Seniorentreff
 14.30 – 16.30 Uhr   Reha Sport (2 Kurse)
 13.30- 17.30 Uhr  Kinder u. Jugendtreff
 16.30 – 17.30 Uhr  Chorprobe
 17.30 -  18.30 Uhr  Qi Gong  
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Termine Seniorensport:
 02.04.2025  10.30 Uhr     Seniorensport 

 09.04.2025  10.30 Uhr     Seniorensport 

 16.04.2025  10.30 Uhr     Seniorensport

 23.04.2025       10.30 Uhr     Seniorensport

 30.04.2025       10.30 Uhr     Seniorensport

Veranstaltungen im APRIL 2025
03.04.2025 14.30 Uhr Smartphone Café, Generation 55+
05.04.2025 19.00 Uhr Schlagerabend

Vorankündigung
17.05.2025 17.00 Uhr Buchlesung „Tabakpech“
19.07.2025  14:00 Uhr  Familiensommerfest

Mittwoch 09.00- 12.00 Uhr Eltern Kind Gruppe
 13.30- 17.30 Uhr Kinder u. Jugendtreff
 10.30 Uhr  Seniorensport
 14.00 - 17.30 Uhr Familientreff
 18.00 - 19.00 Uhr   Sport -Ganzkörpertraining
Donnerstag   09.00- 12.00 Uhr    Eltern Kind Gruppe
 12.30 – 17.00 Uhr  Erziehungs- und 
  Familienberatung 
  (Außensprechstunde) 
Anmeldung über 03563/ 34 88 531
 13.00- 15.00 Uhr Familientreff
 14.00 – 16.00 Uhr Seniorentreff
 13.30- 17.30 Uhr Kinder u. Jugendtreff, 
 17.00 Uhr Zeichenzirkel
 17.00 – 18.00 Uhr   Latin -Dance 
Freitag 09.00- 12.00 Uhr    Eltern Kind Gruppe
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Offene Jugendberatung

Wenn es mal Probleme oder Sorgen gibt …
ich bin montags bis freitags zu unseren Öffnungszeiten
erreichbar: Persönlich oder telefonisch unter 035751- 27763 

Ansprechpartnerin: 
Anja Thürmer oder per Whats App 0160- 7605402

Mo.  09.00 – 15.00 Uhr
Di.   09.00 – 17.30 Uhr
Mi.   09.00 – 17.30 Uhr
Do.  09.00 – 17.30 Uhr
Fr.   09.00 – 15.00 Uhr

Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.) · 
Telefon: 035751/ 27 76 3

E-Mail: a.thuermer@welzow.de

Veranstaltungen April 2025
01.04.2025   14.00 Uhr     Spiele Nachmittag
01.04.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
02.04.2025   10.30 Uhr     Seniorensport
03.04.2025   14.00 Uhr     Osterdekoration gestalten

08.04.2025   14.00 Uhr     Gesellschaftsspiele
08.04.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
09.04.2025   10.30 Uhr     Seniorensport
10.04.2025   14.00 Uhr     Bewegen miteinander

15.04.2025   14.00 Uhr     Häckeln und Stricken
15.04.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
16.04.2025   10.30 Uhr     Seniorensport
17.04.2025   12.00 Uhr     Osterbrunch

22.04.2025   14.00 Uhr     Gesellschaftsspiele
22.04.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
23.04.2025   10.30 Uhr     Seniorensport
24.04.2025   12.00 Uhr     Gemeinsames Mittagessen

29.04.2025   14.00 Uhr     Kreativzeit
29.04.2025   15.00 Uhr     Reha-Sport
30.04.2025   10.30 Uhr     Seniorensport

Änderung vorbehalten!

Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27764 (ab 13.00 Uhr)
Änderung vorbehalten!
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Vereine und Organisationen

 
Beiträge zur Welzower Geschichte

Zum 80. Jahrestag 
des Kriegsendes Welzow 
im „totalen Krieg“ 
1943-1945

Teil I

Spätestens nachdem Reichspropa-
gandaminister Goebbels 1943 den 
„totalen Krieg“ verkündet hatte, waren die Auswirkungen des 
Kriegszustandes auch in Welzow spürbar.
Im Zuge der Fokussierung aller personellen und materiellen 
Ressourcen auf den „Endsieg“ wurden nicht kriegswichtige 
Betriebe und Gewerbe geschlossen. Die Germaniahütte, das 
Haushaltswarengeschäft Moldenhauer, Spremberger Str. 62, 
das Kaufhaus Tannebring, Spremberger Str. 81 und der „Wel-
zower Anzeiger“ wurden Opfer dieser Maßnahmen.

Die frei werdenden Ar-
beitskräfte wurden in 
kriegswichtige Produkti-
onsbetriebe zwangsver-
pflichtet u.a. das Lauta-
werk, dem Hauptlieferan-
ten von Aluminium für die 
Flugzeugindustrie (u.a. 
mein Vater), die Brabag 
Schwarzheide, dem Her-
steller von synthetischem 
Benzin aus Braunkohle 
(u.a. mein Großvater 
Hugo Fischer), Siemens 
& Schuckert Teltow und 
die Munitionsfirma Rol-
ke in Neupetershain. 
Auch ledige Frauen und 
Mädchen mussten in der 
Kriegswirtschaft mithel-
fen wie z.B. in Peitz bei 
der Montage von schuss-
sicheren Flugzeugtanks 

(z.B. meine Tante Gertrud Fischer) oder in der Munitionsfirma 
Bergmann & Co. in Velten. In die frei werdenden Betriebs- und 
Gewerberäume wurden kriegswichtige Betriebe und Firmen 
eingewiesen, darunter die Firmen Wintershall sowie Ehlermann 
& Weckmann aus Berlin in die Germaniahütte sowie die Elek-
trofirma Wittmann & Noack in das Geschäft Moldenhauer. Die 
Anhaltischen Kohlenwerke (AKW) begannen mit dem Bau von 
Schutzräumen für ihre Beschäftigten in Welzow, so auf dem 
Betriebsgelände der Brikettfabriken I und II und in der Zentral-
werkstatt. Aber sie bauten auch für die Welzower Bevölkerung 
einen Luftschutzstollen in der „Großen Grube“, heute Clara-See. 
Neben dem Schwanenteich, der bereits 1936 als Luftschutzteich 
angelegt wurde, mussten Zwangsarbeiter zwei größere Wasser-
becken auf dem Max-Thomas-Platz errichten, heute Jahnplatz, 
um genügend Wasser zum Löschen von Bränden nach einem 
Luftangriff zur Verfügung zu haben. Auf dem Bahnhofsvorplatz 
wurden für den Fall eines Luftangriffs auf den Bahnhof Split-
tergräben angelegt.
Weil immer mehr Männer zum Kriegsdienst eingezogen wurden, 
war der Arbeitskräftebedarf insbesondere bei den AKW enorm. 
Ihr eigenes Kriegsgefangenenlager (Franzosen) in der Nähe 
der Brikettfabrik III reichte nicht mehr aus, um diesen Bedarf zu 
decken. So wurden auch Kriegsgefangene vom Lager auf dem 
Fliegerhorst (Sowjetsoldaten) und ein Großteil der Zwangsarbei-
ter aus dem sogenannten „Ausländerlager“ (Franzosen, Polen, 
„Ostarbeiter“) im Ortsteil Sibirien, heute Forstweg, in der Grube 
eingesetzt. 1942 richteten die AKW ein Außenlager in Bluno 
sowie ab Oktober 1943 ein Lager neben dem „Ausländerlager“ 
in Sibirien jeweils für sowjetische Kriegsgefangene ein.*
Zwangsarbeiter waren inzwischen über ganz Welzow verteilt: 
in zwei größeren und bewachten Lagern in Sibirien und in der 
Germaniahütte sowie vielen kleinen wie im Saal Kossack in der 
Schillerstraße, im Kaufhaus Tannebring und sogar bei einzel-
nen Gewerbetreibenden und Bauern zu Hause, wie z.B. eine 
sowjetische Familie beim Ortsbauernführer Mudra. Selbst die 
Gemeindeverwaltung konnte ihre Aufgaben nicht mehr ohne 
Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter erledigen.

Deshalb betrieb sie ab Juni 1943 ein eigenes kleines Kriegs-
gefangenenlager in der Bismarckhütte. Auch der Schulbetrieb 
musste den neuen Gegebenheiten angepasst werden. So 
wurde mit Ablauf des Schuljahres 1942/43 der Schulbetrieb in 
der Höheren Privatschule, heute Kita „Pfiffikus“, eingestellt und 
diese als Hauptschule weitergeführt. Die Schule III, Sprember-
ger Str. 18, musste den Unterricht in den alten Schulgebäuden 
in der Schulstraße fortsetzen. Im Schulgebäude richtete die 
Wehrmacht ein Reservelazarett ein, das durch eine ungarische 
Sanitätseinheit geführt wurde.

Abbildung 1: Schreiben des Landrates vom 17. März 1943 be-
züglich der frei werdenden Gewerberäume; Quelle: Stadtarchiv 
Spremberg

Abbildung 2: Einer der Eingänge 
in den Luftschutzbunker auf dem 
Betriebshof der AKW; Foto: Uwe 
Kulke, 2014

Abbildung 3: Die Firma Ehlermann & Weckmann aus Berlin 
zieht im Juni 1943 in die Germaniahütte; Quelle:Gerhard Sa-
wall, Welzow
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Ende 1943 waren bereits über 700 sogenannte „Bombenge-
schädigte“ in Welzow untergebracht. Dazu waren in der Schla-
geterstraße, heute Karl-Marx-Straße, drei Behelfsheime errichtet 
worden, die aber schon bald nicht mehr ausreichten. Deshalb 
kamen die ausgebombten Berliner ebenso im HJ- (Sprember-
ger Str. 64) und BDM-Heim (Cottbuser Str. 36) sowie in vielen 
Privathäusern und -wohnungen unter (HJ = Hitlerjugend, BDM 
= Bund Deutscher Mädel). Auch meine Tante mit drei Kindern 
aus Berlin-Pankow zog zu meinen Großeltern, die eine kleine 
Wohnung im Friedhofsweg bewohnten.
Der Auftrag des Landrates für 1944 lautete: Schaffung von 
Unterkünften für mindestens 2000 „Bombengeschädigte“ in 
Welzow. Daraufhin mussten Zwangsarbeiter aus dem „Aus-
länderlager“ in direkter Nähe weitere Behelfsheime im Ortsteil 
Sibirien, heute Haidemühler Weg, sowie in der Hermann-Löns-
Straße errichten, und die AKW stellten mehrere Baracken auf 
ihrem Betriebsgelände in Welzow auf. Auch auf den Schulhöfen 
wurden Baracken errichtet.
Im Jahr 1944 häuften sich Nachrichten von „Frontverkürzungen 
und -begradigungen“ bzw. „erfolgreichen Abwehrschlachten“, 
was nichts weiter als Rückzug bedeutete, insbesondere nach 
der Eröffnung der zweiten Front durch die Westalliierten. Immer 
öfter kamen nun Briefe mit der Nachricht „Gefallen für Führer, 
Volk und Vaterland“. Von 1939 bis 1943 sind nach meinen Re-
cherchen 158 Welzower gefallen. 1944 kamen allein 86 hinzu.
Im August 1944 wurde erstmals die HJ des Kreises Spremberg 
und damit auch die Welzower zu Schanzarbeiten an der Ostfront 
eingesetzt. Über fünf Wochen waren die Jungen bei Paradies 
im Kreis Meseritz (heute Miedzyrzecz, Polen) im Einsatz. Im 
gleichen Monat überquerte die Rote Armee erstmals auch die 
deutsche Reichsgrenze in Ostpreußen. Nach kurzer Zeit wurde 
sie durch die Wehrmacht wieder zurück gedrängt, aber der Ort 
Nemmersdorf ist seitdem allen Deutschen als Inbegriff „sowje-
tischer Gräueltaten“ bekannt. Goebbels nutzte diesen Vorfall, 
um zum Kampf gegen die „bolschewistischen Untermenschen“ 
und zur Verteidigung der „deutschen Kultur“ aufzurufen. Die Ge-
schichtsforschung ist bis heute gespalten, wie viel Inszenierung 
hinter der Propaganda steckte.

Abbildung 4: ehemaliges Behelfsheim im Haidemühler Weg; 
Foto: Uwe Kulke, 2011

Auch vom Fliegerhorst kamen immer häufiger Verlustmeldun-
gen. Die Welzower Einwohner hatten ein sehr freundschaftliches 
Verhältnis zu „ihren“ Fliegern und merkten, wenn der eine oder 
andere nicht mehr kam oder wenn einige Welzower Mädchen 
abends im Lunapark (im Wald in der Nähe der Sportplätze) 
„ihre“ Flieger nicht mehr antrafen. Eine der verlustreichsten 
Luftschlachten, an der in Welzow stationierte Flugzeuge  beteiligt 
waren, fand am 11. September 1944 statt. Dieses Datum erhielt 
später die Bezeichnung „Schwarzer Montag über dem Erzge-
birge“. Das Jagdgeschwader 4 (JG 4) aus Alteno bei Luckau 
und Welzow traf auf die 3. Bomberdivision der 8. USAF (US Air 
Force). Dabei hatte die  deutsche Luftwaffe 21 Tote und 9 Ver-
wundete zu verzeichnen. Bei 12 abgeschossenen B 17 Bombern 
ein ungeheurer Blutzoll. (In Kovarska, deutsch Schmiedeberg, 
erinnert ein kleines Museum an diese Luftschlacht. In den 
1990/2000er Jahren organisierte der Museumsverein mehrere 
Treffen ehemaliger Luftgegner.)
Diese Verluste mussten ausgeglichen werden und deshalb ka-
men immer mehr junge und unerfahrene Piloten nach Welzow. 
Hier ereigneten sich bei der Ausbildung mehrere, auch tödliche 
Unfälle. Auf dem 1942 eingerichteten sogenannten „Ehrenhain“ 
auf dem Neu Welzower Friedhof fanden einige von ihnen ihre 
letzte Ruhestätte.  
Im September 1944 ordnete Hitler die Aufstellung des Volks-
sturms an, in den alle Männer von 16 bis 60 Jahren verpflichtet 
wurden. In Welzow stellte der Ortsgruppenleiter der NSDAP 
(OGL) Rektor Paul Kamenz als Kommandeur ein Bataillon mit 
vier Kompanien auf. Hauptfeldwebel war Erich Werner. Aber 
auch die unter 16-jährigen HJ-Jungen wurden zum HJ-Volks-
sturm, dem sogenannten III. Aufgebot, formiert. Die Ausbildung 
erfolgte am Karabiner 98 sowie der Panzerfaust. Für Schieß-
übungen wurden die Schießstände der Schützengilde auf dem 
Schützenplatz sowie der alte Schießstand hinter dem Gasthof 
Staude an der Dorfaue genutzt. Der Gasthof Staude wurde 
gleichzeitig als Bannausbildungslager II der HJ Spremberg 
eingerichtet. Am 12. November 1944 fand in Welzow auf dem 
Marktplatz die öffentliche Vereidigung des Volkssturmes statt.

Nach dem Beginn der Winteroffensive der Roten Armee Mitte 
Januar 1945 zerbrach die deutsche Front und im Zentralbe-
reich erreichten die Sowjetsoldaten bereits Ende des Monats 
die Oder bei Frankfurt/Oder, wo sie vorerst stehen blieben, um 
den Sturm auf Berlin vorzubereiten. Weil durch die Gauleiter 
generell eine geordnete Evakuierung untersagt wurde, setzte 
jetzt eine Massenflucht aus Ostpreußen, Schlesien, Pommern 
und dem Warthegau in Richtung Westen ein. Bereits wenige 
Tage nach Beginn der sowjetischen Offensive durchzogen erste 
Flüchtlingstrecks Welzow. Einige übernachteten in den Wäldern 
am Bauern- und Espenteich. Hierbei sind bereits im Januar 
Selbsttötungen von Flüchtlingen am Bauernteich dokumentiert. 
Im Januar trafen auch die ersten Züge mit Flüchtlingen auf 

Abbildung 5: ehemaliger „Ehrenhain“ auf dem Neu Welzower 
Friedhof mit den alten Tafeln; Foto: Uwe Kulke, 2005

Abbildung 6: Schreiben der Gauleitung vom 24. Oktober 1944 
bezüglich Volkssturm; Quelle: Archiv Uwe Kulke
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dem Bahnhof Welzow 
ein, die der Gemeinde 
zur Unterbringung zu-
gewiesen worden waren. 
Da der Winter sehr kalt 
und schneereich war, 
wurden Hitlerjungen ab-
kommandiert, um mit 
Schlitten das Gepäck 
der Flüchtlinge zu trans-
portieren und sie zu den 
zugewiesenen Quartie-
ren zu begleiten. Bis zum 
April wurden neben den 
ca. 2000 ausgebomb-
ten Berlinern auch ca. 
2000 Flüchtlinge in Wel-
zow aufgenommen. Die 
Behelfsheime reichten 
schon längst nicht mehr. 
Deshalb wurden sie in 
Gaststätten, der Schule 
II und in Privathäusern 
untergebracht. Dabei 
mussten sich teilweise 

mehrere Familien ein Zimmer teilen. Der zwangsweisen Ein-
quartierung in Privathaushalte wurde in Welzow nur widerwillig 
nachgekommen, und sie führte teilweise zu einer ablehnenden 
Haltung gegenüber den Flüchtlingen.

Der brandrote Himmel nach der Bombardierung von Dresden 
am 13./14. Februar 1945 war bis nach Welzow zu sehen. Am 
nächsten Tag wurden Spremberg und Cottbus bombardiert. 
Dabei kamen zwei Helferinnen aus Welzow im Krankenhaus 
Cottbus ums Leben. In der Nähe von Welzow befanden sich 
zwei kriegswichtige Betriebe: die Brabag Schwarzheide und das 
Lautawerk. Beide waren häufig Ziel alliierter Bombenangriffe. 
Bei einem Angriff am 3. März 1945 kamen dabei zwei Welzower 
Arbeiter im Lautawerk um. Am 15. März wurde wegen schlechter 
Sicht ein Teil der Bombenlast über der Grube „Clara“ Welzow 
abgeworfen, wobei aber nur geringer Schaden entstand.
Im März 1945 wurden vier Bataillone des Volkssturms aus dem 
Kreis Spremberg, darunter zwei Kompanien aus Welzow, an 
die Neiße-Front befohlen und in den Verteidigungsabschnitt 
bei Muskau eingegliedert. Einer der Welzower Kompanieführer 
war Bergwerksdirektor Dr. Gärtner, Potsdamer Str. 9. Von ihnen 
haben nur wenige Männer den Krieg überlebt. Es gibt auch 
Hinweise, dass französische Zwangsarbeiter aus Welzow von 

Abbildung 7: Todesanzeige in der 
Lausitzer Zeitung vom 16. März 
1945; Quelle: Archiv Uwe Kulke

Januar bis März 1945 zum Stellungsbau an der Neiße-Front 
eingesetzt waren.
Die in Welzow verbliebenen Volkssturm-Kompanien sowie der 
HJ-Volkssturm bauten Verteidigungslinien an der Zuckerstra-
ße sowie am Proschimer Wald aus. Ebenso wurden Panzer-
Baumsperren angelegt. Im Standort sind bisher zwei bekannt: 
zwischen Gasthaus Merting und der Eiche an der Einmündung 
des Liesker Weges und zwischen dem Grundstück Steudel und 
der Kleingartenanlage „Eintracht“, beide über die Spremberger 
Straße. Es muss aber auch Panzersperren über die Proschimer 
und Petershainer Chaussee bei den vorbereiteten Verteidi-
gungsstellungen gegeben haben. Auf dem Schützenplatz legte 
der Volkssturm ein Munitionslager für Infanteriemunition und 
Panzerfäuste an.
Ende des Monats März ging in Welzow auch der sogenannte 
„Nero-Befehl“ ein. Daraufhin wurden die Brikettfabriken, die 
Elektrozentrale und das Kraftwerk der AKW sowie die Telefon-
zentrale im Postgebäude zur Sprengung vorbereitet.

Fortsetzung folgt

Uwe Kulke

Anmerkung:
*Zu den Kriegsgefangenenlagern und Zwangsarbeitern in 
Welzow siehe Welzower Bote Mai 2021 sowie September bis 
November 2022

Abbildung 8: Bei Steudels befand sich eine der vorbereiteten 
Panzersperren; Foto: Uwe Kulke,2020

KSV Borussia 55 Welzow informiert
15./16.02.2025 KEM Männer in Spremberg
10. Philipp Nakonz  508 Kegel 
13. Steffen Tschendel 491 Kegel
Beide Spieler leider in der Vorrunde ausgeschieden
22.02.2025  1. Kreisklasse/Mix SPN
KSV Borussia 55 Welzow 1900 Kegel – SV Einheit Drebkau 
1893 Kegel
Bester Einzelspieler: Philipp Nakonz 498 Kegel und Denny 
Juretzek 497 Kegel
22.02.2025 3. Ranglistenturnier U14 in Cottbus
3. Vincent Richter 483 Kegel
11. Tyler Rösner 414 Kegel
16. Ben Starick 332 Kegel 

23.02.2025 Kreisliga U14
SpG Senftenberg/Welzow 2067 Kegel – 
SG Frauendorf 1921 1607 Kegel 
Für Welzow spielte Vincent Richter 456 Kegel
23.02.2025 Landesliga Frauen
1. KSC 1959 Seelow 1757 Kegel - KSV Borussia 55 Welzow 
1941 Kegel 
Beste Einzelspielerin: Ramona Streblow und Dorothea Quander 
je 500 Kegel
02.03.2025 Landesliga Frauen
KSV Borussia 55 Welzow 2018 Kegel – SG Zechin 1907 Kegel
Beste Einzelspielerin: Josephine Weinberger 529 Kegel und 
Dorothea Quander 514 Kegel

Bärbel Petschick
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Traditionell führt der Anglerverein Welzow „Petri Wels“ e. V. mit 
seinen Mitgliedern einen großen Frühjahrsputz zur Gewässer-
pflege am Welzower Clarasee sowie an den Angelteichen in Alt-
Haidemühl durch. Am 08. März wurde das Gewässer und 
das umliegende Gelände bei einem Arbeitseinsatz durch die 
Vereinsmitglieder für die kommende Angelsaison vorbereitet. 
Im Rahmen des Arbeitseinsatzes wurden unter anderem Pfle-
gemaßnahmen wie Baum- und Schilfverschnitt sowie kleinere 
Instandhaltungsarbeiten an den Angelplätzen durchgeführt, die
Uferbereiche gesäubert sowie Müll und Unrat am See beseitigt. 
Die Pflege der Gewässer ist für die Angler ein wichtiger Beitrag 
zur nachhaltigen Pflege des Clarasees als Angelgewässer und
Erholungsgebiet in unserer Stadt. Bereits zwei Wochen vorher 
konnte in Zusammenarbeit mit weiteren Vereinen des Kreisang-
lerverbandes (KAV Spremberg) ein Arbeitseinsatz an den Haide-
mühler Teichen zur Pflege und zum Erhalt der Teichlandschaft 
durchgeführt werden – etwa 20 Angler folgten dem Aufruf zur 
gemeinsamen Gewässerpflege rund um den Wurzelteich.
Vielen Dank an dieser Stelle allen helfenden Anglern und Ver-
einsmitgliedern für den Einsatz!
Der AnglervereinWelzow „Petri Wels“ e. V.mit seinen über 80 
Mitgliedern betreut den Clarasee Welzow sowie die Haidemühler 
Teiche pflegerisch. Der Verein setzt sich kontinuierlich für den
Erhalt und die Verbesserung der Wasserqualität und der Le-
bensbedingungen für Fische und andere Wasserbewohner 
ein. Auch der Fischbesatz wird durch die Angler betreut und 
durchgeführt. Die Gewässerpflege hat für die Angler des AV 
„Petri Wels“ eine lange Tradition und ist neben der Angelfischerei 

wichtiger Bestandteil der Ver-
einstätigkeit. Der Verein setzt 
sich für den nachhaltigen 
Umgang mit Gewässern, für 
die Pflege der Gewässer und 
den Naturschutz sowie die 
Förderung des Angelsports 
ein. Mit einer engagierten Ge-
meinschaft von Anglern aus
Welzow und der Region sorgt der Verein dafür, dass die Gewäs-
ser in Welzow und Alt-Haidemühl auch in Zukunft ein beliebtes 
Ziel für Angler, Naturfreunde und Erholungssuchende bleiben.

Petri Heil
Der Vorstand des AnglervereinsWelzow „Petri Wels“ e.V.
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Archäotechnisches Zentrum (ATZ) Welzow
Fabrikstraße 2 | 03119 Welzow | Telefon: 035751-286224 | www.atz-welzow.de

Wie kommt die Kunst auf das Ei?
Bunt, originell und mit einer Portion 
Tradition. In diesem Workshop 
bringen Sie Ihre Ostereier auf ein 
neues Level. Tauchen Sie ein in 
die faszinierende Welt der sorbi-
schen Ostereierverzierung! Unter 
Anleitung lernen Sie, Ihre eigenen 
Federkiele  herzustellen und kön-
nen sich an der Wachsbatik- oder 
Wachsbossiertechnik probieren.
Nach einer kurzen Einführung zur 
Tradition der sorbischen Ostereier, 
können Sie Ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen! Dieser Workshop ist 
geeignet für Kinder ab 12 Jahren.

Termin: Samstag, den 5. April 2025
Zeit: von 14 bis 18 Uhr
Kosten: 10,00 € inklusive Material
Teilnehmer: maximal 8 Personen
Anleitung: Anneli Dehner
Bitte bringen Sie zu diesem Workshop hart gekochte Eier mit!
Ausgepustete Eier mit nur einem Loch sind ebenfalls möglich.

Das atz spinnt
Verspinnen von allerlei Wolle mit Spinnwirtel & Spinnrad
Wer hat, bitte sein eigenes Spinnrad mitbringen! Für alle Neu-
einsteiger stehen Spinnwirtel und Spinnräder zum Ausprobieren 
im atz bereit.
Termin: Mittwoch, den 9. April 2025
Zeit: von 17 bis 19 Uhr
Kosten: 2,00 € für Wasser & Strom in das Spendenschaf
Anleitung: Tabea Kobalz

Die kleine Wildkräuterküche
Kleine Kräuterwanderung durch den Epochengarten mit Karin 
Bürger, dabei Bestimmung von Wildkräutern und Erklärung zu 
ihrer Anwendung und Wirkung, Teilen in Gruppen und Sammeln 
von Wildkräutern an Hand von bereit gestellten Sammellisten, 
Zubereitung von leckeren Wildkräuterspeisen mit Rezepten 
zum Nachmachen, abschließendes Wildkräuter-Dinner mit 
allen Beteiligten und den selbst gekochten Speisen sowie an-
gerührten Getränken
Termin: Freitag, den 11. April 2025
Zeit: von 17 bis 21 Uhr
Kosten: 19,00 € inklusive Zutaten und anschließendem Dinner
Teilnehmer: maximal 15 Personen
Anleitung: Kristine Messenbrink, Karin G. Bürger, Ramona 
Ebeling

Ein Osterkorb aus Heu und Kräutern
Sie entdecken das fast vergessene alte Handwerk des Korbwi-
ckels. Gemeinsam fertigen Sie kleine Körbchen aus Heu, die 
mit Bast-, Sisal- oder Hanfschnüren gehalten werden. 
Die Behältnisse aus Naturmaterial sind, mit bunten Eiern ge-
füllt, eine wunderschöne Dekoration zu Ostern und auch zum 
Verschenken gut geeignet. 
Termin: Dienstag, den 15. April 2025
Zeit: von 14 bis 17 Uhr
Kosten: 12,00 € inklusive Material für ein Körbchen
Teilnehmer: maximal 8 Personen
Anleitung: Jasmin Kaiser & Martina Fisser

Der Osterhase war da: Ostereiersuche im atz
Liebe Kinder, der Osterhase ist auf seinem Weg zu Euch beim 
atz vorbei gekommen.  Wer findet die schönen bunten Ostereier, 
die er in unserer Ausstellung versteckt hat? 
Eine Osterferienaktion für die ganze Familie.
Termin: Mittwoch, den 16. April 2025
Zeit: von 11 bis 16 Uhr
Kosten: regulärer Eintritt in die Ausstellung
Ansprechpartner: Kristine Messenbrink, Martina Fisser

Das atz töpfert
Kreatives Töpfern von Schmuck, Dekoration und Gebrauchs-
artikeln aus Ton
Termin: Mittwoch, den 16. April 2025
Zeit: von 16 bis 18 Uhr
Kosten: frei für Töpfern von Gegenständen für den atz-Gebrauch
Bei Mitnahme der getöpferten schrüh gebrannten Sachen:
Kosten: 5,00 € inklusive Material und Brand im offenem Feuer
Anleitung: Kristine Messenbrink

Hammer-und-Amboss-Schmieden
Kurs für Anfänger: Nach einer kurzen Einführung in das Form-
schmieden von Eisen geht es für die ersten Schmiedeversuche 
an die Feldesse. Anschließend werden verschiedene Kleinob-
jekte aus Eisen hergestellt, wie zum Beispiel ein Feuereisen. 
Kreativität ist willkommen. Bitte denken Sie an festes Schuhwerk 
und bringen zu dem Workshop Handschuhe aus Leder oder 
Baumwolle mit!
Termine: Freitag, den 25. April 2025
Zeit: von 15 bis 19 Uhr
Kosten: 50,00 € inklusive selbst gefertigter Objekte
Teilnehmer: mindestens 6, maximal 10 Teilnehmer
Anleitung: Philipp Feistauer
 

Stahlhart - Das atz schmiedet
Kurs für Enthusiasten: Wir schmieden ein typisches Schmiede-
messers aus härtbarem Stahl an der Feldesse. Die Klingenlänge 
wird zwischen 4 und 12 cm betragen. Klare Vorstellungen vom 
Endprodukt sind erwünscht. Man kann sich aber auch vom 
Material inspirieren lassen. Um Anmeldung zu diesem Kurs wird 
gebeten. Bitte denken Sie an festes Schuhwerk und bringen zu 
dem Workshop Handschuhe aus Leder oder Baumwolle mit!
Termin: Samstag, den 26. April 2025
Zeit: von 10 bis 17 Uhr
Kosten: 120,00 € inklusive eines selbst gefertigten Schmie-
demessers
Teilnehmer: mindestens 4, maximal 6 Teilnehmer
Anleitung: Philipp Feistauer
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Die Welzower Heimatfreunde eröffnen eine kleine Ausstellung 
im Rathaus, mit einem Rundgang durch die Geschichte der 
Stadt in zwei Räumen und laden herzlich alle Heimat- und 
Geschichtsinteressierten

am Samstag, den 26.04.2025 von 11:00 - 16:00 Uhr in die 
Räumlichkeiten der Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 
8, ehemaligen Arztpraxis, ein.

Mit der Auflösung des Welzower Heimatvereins e.V. am 
15.05.2019 galt es die Ausrichtung und Fortschreibung der Wel-
zower Heimatgeschichte möglichst schnell wieder zu beleben. 
Doch wohin mit all den Sammlungen, Fundstücken und Archiv-
belegen und wer soll sich nun darum kümmern? Am 26.09.2020 
verabschiedete sich der Heimatverein mit einem Trödelmarkt, 
so kam noch etwas Geld in die Kasse und ausgediente Möbel, 
Inventare und Bücher fanden wohlgesonnene Eigentümer.

Mit der Bildung einer Interessengemeinschaft „Heimatfreunde 
Welzow“ aus ehemaligen Mitgliedern des Heimatvereins und 
neuen Interessierten soll die Geschichte nun fortgeschrieben 
werden. Geeignete Räume wurden im Rathaus gefunden. Doch 
mehrere Jahrhunderte Heimatgeschichte sind eben nicht mal 
so einfach sortiert, geordnet und präsentiert. Es hat einige Zeit 
gedauert, bis wir nun endlich unsere Räume für alle Interes-
sierten öffnen können.

Welzower Geschichte wieder erlebbar
Es erwartet die Besucher:

-  eine historische Sammlung 
 und Dokumentation zur 
 Entwicklung der Gemeinde Welzow 
 von seiner Gründung bis ins Jahr 1921

-  die Darstellung der Glasindustrie in Welzow mit Germania-, 
 Bismarck- und Thomashütte

-  eine Übersicht zu Schulen und Kirchen in Welzow

-  eine Darstellung der Kohlenindustrie mit den Abbaufeldern 
um Welzow

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, wollen mit Ihnen ins Gespräch 
kommen und hoffen auf spannende Kommentare. Neue Mitstrei-
ter und Fundstücke aus Welzow sind stets herzlich willkommen.

Eure Welzower Heimatfreunde
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Öffnungszeiten:   
Montag geschlossen
Dienstag - Freitag 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken 
aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über 
eine rege Inanspruchnahme freuen.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651

Außensprechstunde des 
Landkreises Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde
• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  

sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Die nächste Sprechstunde 
findet am Donnerstag, 23.04.2025  

in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

Wo: Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11 

Um Voranmeldungen wird gebeten!
(Tel. 035751 - 25045, Frau Lehnigk) 

Ansprechpartner: Herr Casper/ Frau Petrick

Soziale Dienste

TEXT REIT- UND SPORTVEREIN 
PROSCHIM E. V. 

Am 03.05.25 findet unser diesjähriges Reitplatzfest statt. Ab 14 
Uhr wird es ein pferdtastisches Showprogramm für Groß und 
Klein auf unserem Reiterplatz gezeigt. Fürs leibliche Wohl wird 
gesorgt, außerdem haben wir für die Kids einen fantastischen 
Spielplatz, Ponyreiten, eine Hüpfburg und eine Bastelstraße 
aufgebaut. Für die ganz sportlichen unter euch wird es einen 
Hobbyhorsing-Wettbewerb geben. 

Kommt gerne vorbei und bringt eure ganze Familie mit! 
Bis bald!
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Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:
Tagespflege Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung  Montag bis Freitag zu unseren 
 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

KONTAKT FÜR INDIVIDUELLE BERATUNG

Sie haben Fragen? 
Dann zögern Sie nicht und kontaktieren Sie uns jetzt.

Wir beraten Sie gern.

Welzower Hauskrankenpflege PaRi UG
Rico Stoppe & Patricia Buchan

Spremberger Str. 55
03119 Welzow

Telefon: 035751 /2793 33
Mobil 0 1522/9438070

E- Mail info@welzower-hkpde
www.welzower-hkp.de

Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf Wunsch auch anonyme, Bera-
tungen zu allen Fragen des Suchtmittelkonsums an. 
Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung unter 03563/ 3425921 oder per 
mail an suchtberatung@drk-niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung in die alte Dorfschule.

Werden Sie Familienpate oder Familienpatin im Regional-
netzwerk Gesunde Kinder Spree-Neiße.
Eine kostenfreie Schulung bereitet Sie auf Ihr Ehrenamt vor
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich 
gerne bei uns.

Das Netzwerk Gesunde Kinder gibt es in allen Landkreisen 
und kreisfreien Städten in Brandenburg und wird gefördert 
aus Mitteln des Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport 
des Landes Brandenburg.

Weitere Infos: www.netzwerk-gesunde-kinder.de

Damit Kinder gesund aufwachsen – 
Mit uns für Familien engagieren
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Das Team der Tafel Welzow freut sich darauf, Sie als 
Gast begrüßen zu dürfen!

Weitere Infos zu den Tafelprojekten des 
Albert-Schweitzer-Familienwerks Brandenburg:

www.asf-brandenburg.de

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- TAFEL WELZOW -

Alles rund um ehrenamtliches Engagement!
Sie möchten anderen Ihre Zeit schenken, egal ob Kindern, 
Jugendlichen oder älteren Menschen?
Sie möchten, dass Ihnen oder Menschen in Ihrem Umfeld 
Zeit geschenkt wird.
Sie haben Interesse an interessanten Veranstaltungen, wie 
„Blümchenkaffee“, Literatursalon, Bildungszentrum 55+, „Tag 
der Nachbarn“ und anderen

Informationen und Engagementberatung: 
FreiwilligenAgentur/ Örtliche Liga Spremberg 
(freiwilliger Zusammenschluss der sozialen Vereine, Verbän-
de, Institutionen, Kirchen und der Stadt Spremberg)
Ansprechpartnerin: Sabine Rackel, 0172 6170046

Sie möchten Unterstützung und Beratung?
Sozialberatung:
Ansprechpartnerin: Anne Groß, 0152 54647457

Frauennottelefon:
Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre 
Kinder (Frauennotwohnung)
Ansprechpartnerin: Erika Nogai, 03563 6090319

Täglich vernichten Supermärkte und Fachgeschäfte große Men-
gen Lebensmittel, obwohl sie noch verzehrt werden könnten. 
Demgegenüber stehen immer mehr Menschen, die Unterstüt-
zung benötigen, um ihren Lebensunterhalt zu bestreiten.

Unsere Tafelprojekte schaffen einen Ausgleich: Vornehmlich 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer sammeln Lebensmittel 
und Waren des täglichen Bedarfs, die qualitativ einwandfrei 
sind, und stellen sie bedürftigen Menschen zur Verfügung - 
schnell, unbürokratisch und fair. In unserem Tafelstübchen 
laden wir Sie außerdem von Dienstag bis Freitag zu einem 
warmen Mittagessen für einen geringen Obolus ein.

So erreichen Sie uns:
Sie finden uns in der Spremberger Straße 51, 
03119 Welzow • Telefon: 035751 28 36 41

Öffnungszeiten der Ausgabestelle:
Montag  geschlossen
Dienstag  10.00 – 12.30 Uhr und 
 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch  10.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag  10.00 – 12.30 Uhr
Freitag  10.00 – 12.30 Uhr

Mittagstisch im Tafelstübchen:
Dienstag bis Freitag  11.00 – 12.00 Uhr

Das Angebot der Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:

•  Empfängerinnen und Empfänger von staatlichen Leistungen 
wie Arbeitslosengeld, Bürgergeld, BAföG, Wohngeld, u.a.

•  Menschen mit geringem Einkommen oder Rentenbezug
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Bereitschaft

April 2025

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.  09:00 bis 12:00 Uhr und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.

Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
•  Unterstützung bei Antragstellungen
•  Abklärung baurechtlicher Fragen

•  Herstellung von Kontakten zu 
Baufirmen und Sanitätshäusern

•  Unterstützung bei der Auswahl 
der ausführenden Firmen

•  punktuelle Begleitung der Um-
bauarbeiten

•  Unterstützung bei der Abrech-
nung geförderter Maßnahmen

• Dokumentation

Lebenshilfe Region Spremberg e. V.
Heinrichstraße 10 in 03130 Spremberg
Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de
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SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten) 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten)  01713105488

enviaM  Störungsmeldung 
 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
 Online: www.stromausfall.de
  
SpreeGas (24h) 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
  (kostenfrei)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 582 223 721
(0,14 EUR aus dem deutschen Festnetz)

Notrufnummern
Feuerwehr  112
Polizei  110
Rettungsleitstelle 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin 030 / 1 92 40

Kirchen

  

 letzten Abendmahl anschl. Anbetung 
 18.04. Karfreitag 15.00 Uhr Großräschen:  
 Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn 
 Jesus Christus
19.04. Karsamstag 
 06.00 Uhr Großräschen: Emmaus-Spaziergang 
 mit Andacht am See und Frühstück bei Familie 
 Zenker 
 18.00 Uhr Welzow: Feier der Osternacht
 21.00 Uhr Großräschen: Feier der hochheiligen 
 Osternacht mit Osterfeuer und anschl. Agape
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

Ostersonntag
20.04. Sonntag 10.00 Uhr Altdöbern: Festgottesdienst  
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde

Ostermontag
21.04. Montag 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
22.04. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
23.04. Mittwoch 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
24.04. Donnerstag 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische Anbetung 
 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe  
25.04. Freitag 16.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe mit 
 Herrn Pfarrer Josef Spitzhirn und ca. 50 
 Reisegästen aus dem bayrischen Fischbachau
 18.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
26.04. Samstag 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse

2. Sonntag der Osterzeit – Sonntag der Barmherzigkeit  
27.04. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
28.04. Montag 14.00 Uhr Großräschen: Heilige Messe anschl. 
 Seniorentreff im Pfarrsaal
29.04. Dienstag Hl. Katharina v. Siena 
 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
30.04. Mittwoch 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe

Änderungen vorbehalten!
Bitte beachten Sie die Vermeldungen jeweils 
in den Samstags- und Sonntagsgottesdiensten 
sowie auf unserer Homepage unter 
www.st-antonius-grossraeschen.de! 

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis

Katholische Pfarrgemeinde St. Antonius Großräschen
GOTTESDIENSTE im April 2025

Gebetsmeinung des Heiligen Vaters für April 2025:
Für den Gebrauch neuer Technologien
Beten wir, dass der Gebrauch der neuen Technologien nicht die 
menschlichen Beziehungen ersetzt, die Würde der Personen res-
pektiert und hilft, uns den Krisen unserer Zeit zu stellen.

01.04. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
02.04. Mittwoch 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe  
03.04. Donnerstag 16.30 Uhr Altdöbern: Kreuzwegandacht 
 anschl. um
 17.00 Uhr Heilige Messe
04.04. Freitag 16.30 Uhr Neupetershain: Kreuzwegandacht 
 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
05.04. Samstag 17.00 Uhr Vorabendmesse

5. Fastensonntag
06.04. Sonntag 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
MISEREOR-Kollekte 
07.04. Montag 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
08.04. Dienstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
09.04. Mittwoch 08.00 Uhr Großräschen: Kreuzwegandacht 
 08.30 Uhr Heilige Messe
10.04. Donnerstag 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
 19.00 Uhr Welzow: Sitzung des 
 Kirchenvorstands
11.04. Freitag 16.30 Uhr Neupetershain: Kreuzwegandacht 
 anschl. um 17.00 Uhr Heilige Messe
 18.00 Uhr Altdöbern: Kreuzwegandacht 
 gestaltet von der Kolpingfamilie
12.04. Samstag 16.30 Uhr Welzow: Kreuzwegandacht anschl.  
 um 17.00 Uhr Vorabendmesse

Palmsonntag
13.04. Sonntag 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt mit 
 Prozession und Palmweihe
Kollekte für das Heilige Land  
14.04. Montag 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
15.04. Dienstag 11.30 Uhr Görlitz: Weihe der heiligen Öle in 
 der St. Jakobus-Kathedrale
 17.00 Uhr Altdöbern: Kreuzwegandacht 
16.04. Mittwoch 08.00 Uhr Großräschen: Kreuzwegandacht 
 anschl. um 08.30 Uhr Heilige Messe
17.04. Gründonnerstag 
 18.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe vom 
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Anzeigen

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 30.04.2025 

Redaktionsschluss ist der 15.04.2025

Anzeigenschluss ist der 15.04.2025
Anzeigenschaltungen bitte bei 

DRUCK+SATZ GbR Mayer und Lorz 
Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder E-Mail: info@drucksatz.com
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Information zur Elternbeitragsentlastung ab dem 01.01.2025 

Vor dem Hintergrund gestiegener Energie- und Lebenshaltungskosten hat das Land Brandenburg am 16.12.2022 das 
Brandenburg-Paket beschlossen. 

Im Zuge dessen wurde eine Änderung des Kita-Gesetzes beschlossen, welches Entlastungen für Eltern bei den Eltern-
beiträgen bringt.

Neben den bisherigen Befreiungen für Sozialtransferleistungsempfänger (SGB II, Wohngeld, Kindergeldzuschlag, etc.), 
Geringverdienende und Elternbeitragsbefreiungen im letzten Kita-Jahr vor der Einschulung wurden folgende Änderungen 
im Kita-Gesetz aufgenommen: 

1.  Elternbeitragsfreiheit bei einem Nettojahreseinkommen von bis zu 35.000,00 €
2.  In der Spanne von 35.000,00 € bis 55.000,00 € werden Beitragsbegrenzungen eingeführt.

Der Einkommensbegriff ist dem des § 82 SGB XII entnommen. Danach sind Beiträge zu privaten Versicherungen abzusetzen, 
soweit sie gesetzlich vorgeschrieben oder nach Grund und Höhe angemessen sind und im Rahmen der üblichen 
Risikovorsorge sowie in einem angemessenen Verhältnis in Relation zum Einkommen liegen. 

Neben den einzureichenden Einkommensunterlagen laut §§ 6, 7 der Kita-Satzung der Stadt Welzow vom 13.04.2017 
(siehe nebenstehend) können daher einkommensmindernd in den Jahren 2025/ 2026 auch nachfolgend aufgeführte 
Versicherungspolicen eingereicht werden: 

• Privathaftpflichtversicherung 

• Kfz- Haftpflichtversicherung, soweit die Haltung eines Kfz zur Sicherung des Lebensunterhaltes 
 anzuerkennen ist, 

• Unfallversicherung, 

• Lebensversicherungsbeiträge, soweit nicht erwartet werden kann, dass für das Alter eine zur Deckung des 
Lebensbedarfs ausreichende Sozialversicherungsrente oder sonst ausreichendes Einkommen vorhanden sein 
wird und auch kein ausreichendes Vermögen hierfür zur Verfügung steht, 

• grundsätzlich auch Beiträge für eine angemessene Sterbegeldversicherung sowie 

• grundsätzlich auch Beiträge zur privaten und freiwilligen Kranken- und Pflegeversicherung. 

Es kommt danach hinsichtlich der Absetzbarkeit vom Einkommen darauf an, ob diese Beiträge zu privaten Versicherungen 
- soweit sie nicht bereits gesetzlich vorgeschrieben sind - nach Grund und Höhe angemessen sind und im Rahmen der 
üblichen Risikovorsorge sowie in einem angemessenen Verhältnis in Relation zum Einkommen liegen. Deshalb kann nach 
dem Wortlaut des § 2a KitaG auch eine vernünftige (nicht überhöhte) private Haftpflichtversicherung einkommensmindernd 
wirken. 

Versicherungen, die nicht der sozialen Absicherung dienen, werden hingegen in der Regel nicht absetzungsfähig sein. 
So sind auch Bausparverträge keine Versicherungen oder versicherungsähnliche Einrichtungen im Sinne von § 2a Abs. 
3 Nr. 3 KitaG, da der Vertragszweck in der Erlangung eines Anspruchs auf Gewährung eines Bauspardarlehens besteht. 

Bei Selbstständigen kann ein etwas höherer Beitrag zu kapitalbildenden Risiko-lebensversicherungen absetzungsfähig 
sein, wenn dies der angemessenen Alters-vorsorge dient und sonst keine weiteren Altersvorsorgeleistungen bestehen. 

Die anzuerkennende angemessene Höhe ist im Einzelfall festzulegen. Darüber hinaus ist das angemessene Verhältnis in 
Relation zum Einkommen wichtig. 

Bitte reichen Sie möglichst Ihre Einkommensnachweise 2024 zzgl. o. a. Versicherungsbeiträge bis zum 30. April 2024 ein.

Die Beitragssatzungen der Kita-Träger gelten grundsätzlich vorerst weiter und bleiben wirksam, es darf allerdings nur noch 
bis zur Höhe des gesetzlichen Höchstbeitrages der Elternbeitrag festgelegt und erhoben werden. 
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